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Hmmm, was Titania scheibt, stimmt schon, aber ich empfinde es als nicht sooo wild!
Da ich mich eh' fortbilde, wir pädagogische Tage haben und es sowieso dazugehört, dass man
das eine oder andere "Ämtchen" nebenher zur Unterrichtsttätigkeit innehat (z.B. Leitung einer
AG, Mitarbeit in Steuergruppen, Fachsprecher, Medienwart, Betreuung von Reffis bzw.
Praktikanten ... - (das trifft jetzt nicht alles auf mich zu!)), läppert sich das mit den Punkten
ganz von selbst. Man bekommt darüber eine Bescheinigung mit den dazugehörigen Punkten,
das heftet man ab und hat damit sein Fortbildungsportfolio erstellt.
Was U+ angeht, bekommen wir davon nicht soviel mit, da das ja größtenteils von Auswärtigen
übernommen wird. Die Anzahl meiner Vertretungen hat dadurch im Großen und Ganzen nicht
zugenommen.

Vielleicht ist es an anderen hessischen Schulen anders / extremer / schwieriger und ich habe
lediglich Glück, aber meinem Empfinden nach geht es und vieles wird nicht so heiß gegessen
wie's gekocht wird.
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